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ZuUC Übersetzun:! VO. AT

Karlheınz H. Keukens

zeıchne 72 Anfang VOTN Jer 3 als einen SOLU: Infinitıv,
der ınne VON üÜberse: st, Ww1ıe ja auch die antık-

sprachigen setzungt O19g dieser J P

der aBnt die KOrT!  1 des soluten ınıtıvs für Jer 3  C hinwies.

Dıie VOIN auch schon VOINM vorgeschlagene Methode, wimd als

esen dementsprechend übersetzen, 3S durch Jer 413 365 F4 und

durch die antiken Übersetzungen abgesichert.
Jer FF W1.rd die "ITnermüdlichkeitsforme. ın Ich-Rede

Jahwes gelegt “ 1ykm hSkm wadb)r. wurde und Wird, Ww1ıe eın Blick

leernsprachliche Übersetzungen zelgt, die Übersetzungsarbeit
3 geleis  ° Die p S A G1e unermüdlich be-D  BN 16 (7T98'1)  Zur Übersetzung von Jer 32,33b  Karlheinz H.  Keukens - Essen  BHS bezeichnet "Z;Ü] am Anfang von Jer 32,33b als einen absoluten Infinitiv,  der im Sinne von 773"B‚l zu übersetzen ist, wie es ja auch schon die antik-  1  sprachigen Übersetzungen taten. BHS folgt an dieser Stelle J. HUESMAN ,  der auf die Korrektheit des absoluten Infinitivs für Jer 32,33b hinwies.  Die von BHS, aber auch schon von BHK vorgeschlagene Methode, wlimd als w'lmd  zu lesen und dementsprechend zu übersetzen, ist durch Jer 713 357,14:und  durch die antiken Übersetzungen abgesichert.  In Jer 7,13 wird die "Unermüdlichkeitsformel"  in Ich-Rede in den Mund  Jahwes gelegt: w'dbr clykm h&km wdbr. Dazu wurde und wird, wie ein Blick  in modernsprachliche Übersetzungen zeigt, die Übersetzungsarbeit zu  Jer 32,33b geleistet. Die EU z.B. übersetzt: "Ich habe sie unermüdlich be-  lehrt, aber ...". Es ist aber die Frage, ob eine Übersetzung in diesem  Sinn den absoluten Infinitiv korrekt wiedergibt.  “Der Infinitivus absolutus dient ... zur Hervorhebung des Verbalbegriffs  in abstracto, d.h. er benennt eine Handlung (resp. einen Zustand) ohne  Rücksicht auf ihren oder ihre Urheber ..."”. Aufgrund dieses längst be-  kannten Sachverhaltes ergibt sich die Frage, ob Jahwe die mit Imd pi be-  zeichnete Tätigkeit ausführt. 32,33b wäre der einzige Beleg für das Buch  Jeremia.  The infinitive absolute and the waw+perfect problem, Bibl 37 (1956)  410-434; 433.  W.THIEL, Die deuteronomistische Redaktion von Jeremia 1-25, 1973  (= WMANT 41),  H3:  W.GESENIUS, Hebräische Grammatik. Völlig umgearbeitet von E.KAUTZSCH,  1962 (Neudruck) 353. Vgl. auch W.SCHNEIDER, Grammatik des biblischen  Hebräisch,  1976, 211, und W.JENNI, Lehrbuch der hebräischen Sprache  des Alten Testaments,  1978,  LTEr  181r die Frage, e1ne rsetzung 1ın diesem

Sınnn SOLU" NTILTDLNV korrekt wiedergibt
"Der NLLN.ıC1.VUS SO LUTUS dient ervorhebung des Verbalbegriffs
ın abstracto, CI benennt LNe Handlung resp. eiınen Zustand)
Rücksicht auf Urheber Sn  x Aufgrund d1eses angs: be-

Sachverhaltes erg: sich die Frrage, Jahwe die m1ıt Imd pL be-

zeichne Tätigkeit ausSTBANrt. 3  7 wäre der einz1ıge Beleg
Jeremla.
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ITlc die J gesanmel Belege hebräischen Bıbe.
Cal des absoluten Infiıniıtivs als Ersa: für elne finite Verb-

form überprüft, schließt eın SOLcher Gebrauch VO)]  5 der SYN her
sehen einen Sub7  el vergleiche naäaheren ZUusammen-

Jer S2233 die Ver: 2ba: den einen Geldbetrag
zıehe ‚ugen herzu!" A4da: "Acker W1rd {n  371 einen Geldbetrag kau-

fen, d1ie Kaufurkunde schreiben, s1ıege. und ZeUugen EeTrZUZ1
SO Lute n£Linitiv Jer 3  7 beschreibt atigkeit, die VOonNn

Israeliten und Judäern, und besonders Königen, Fürsten,
Priıestern und rotie ausgeht Jer Imd p1 bezeichnet die religi-
OSe Unterweisung, diıe Siıch als vergeblich erwlıesen hat..; e1Nem solchen
Klıma vergeblichen Unterweisung Wird dıe Verheißung Neuen Berıt
7 347=34}-, DZW der Ewigen Berıt ,36-41 gegeben C

Neuen Berıt gib keine religıiöse Nnterweisung (Jer 1 7 die
ıch als vergt  ich aller Une:  ichkei: erwıesen hat.
Daran W1LLL Jer 3  z erınnern und S deshalb diesem Sınne
etrtzen

1e andten ıch VON MLr nıch: ger Unterweisung
gehorchten S1ıe Nnıcht und keine an.  ”

Neben dem - _r angegebene Artıkel Och: Fınite sSe>s Oof the
INn E s absolute, Bıbl (1956) 271-295


